
Neuwahl des Bundesvorstandes

- Begehren nach demokratischen Prinzipien -

1. Mitgliederentwicklung

Aufgrund der erheblich veränderten Mitgliedersituation der Partei ist die 

Absicherung und Gewährleistung der Arbeitsfähigkeit der Bundespartei 

auf  Grundlage der Legitimation durch eine breite Mitgliederbasis nicht 

mehr gegeben. Die veränderte Situation erfordert deshalb neben einem 

bereits vom Länderrat verabschiedeten neuen Delegiertenschlüssel für 

den  Parteitag  auch  eine  Neuwahl  des  Bundesvorstandes  zum 

Bundesparteitag im März.

2. Parteibildungsprozess

Es  ist  unerträglich,  auf  welch  überhebliche  Weise  Mitglieder  des 

Bundesvorstandes der WASG seit Gründung der Partei in offensiver und 

fortgesetzter  Weise  die  unserem  Gründungsverständnis  zu  Grunde 

liegenden demokratischen Spielregeln missachten.

Diese  Verfahrensweise  kann  als  grundlegend  schädlich  für  den 

Parteibildungsprozess  eingeschätzt  werden.  Von  allen  Gremien  wird 

gefordert,  dass  die  Parteibasis  nicht  nur  Träger  sondern  Initiator  der 

Parteibildung sein soll. Mitglieder des Bundesvorstandes konterkarieren 

in  ihrer  Vorgehensweise  diese  Forderung  und  verletzen  damit 

elementare  Wesenszüge  unserer  Partei,  wie  Fairness,  Sensibilität, 

Solidarität und demokratische Willensbildung. 

Aus  beiden  vorgenannten  Gründen  fordern  wir  die  Neuwahl  des 

Bundesvorstandes der WASG auf dem Bundesparteitag am 4.  und 5. 

März in Frankenthal auf die Tagesordnung zu setzen.
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